
 

Jahresbericht des Präsidenten 2021 

 

Gegenüber von 2020 haben wir diese Saison wieder ein abwechslungs- und arbeitsreiches 

Jahr hinter uns. Aufgrund Corona haben jedoch keine Vorstandssitzungen stattgefunden. 

Generalversammlung vom 19.02.2021: Die GV konnte nicht physisch durchgeführt 

werden. Daher wurde diese auf schriftlichem Weg abgehalten. 

Die Delegiertenversammlung 2021 von BirdLife Luzern wurde ebenfalls auf schriftlichem 

Weg durchgeführt. 

Ende Februar bis Mitte März 2021 haben wir auf 600m Amphibienzäune erstellt. 

Helferinnen und Helfer haben täglich am Morgen und Abend die Tiere eingesammelt und 

über die Strasse gebracht. Total wurden 600 Grasfrösche, 2 Erdkröten, 5 Bergmolche 

eingesammelt. Herzlichen Dank allen Helfern! 

Rollsportpark vom 27.03.2021: 10 Helferinnen und Helfer haben beim Erstellen 

verschiedener Strukturen im Rollsportpark mitgeholfen und haben zusätzliche Pflegarbeiten 

vorgenommen. 

Am 18.04.2021 hat die Exkursion ins Wauwilermoos unter der Leitung von Seppi Wyss 

stattgefunden. 16 Personen haben teilgenommen und wir haben 51 Vogelarten entdeckt. 

Christian ist noch etwas länger geblieben und hat am Nachmittag noch zusätzliche 17 Arten 

gesichtet. 

Die Morgenexkursion musste vom 02.05.2021 auf Sonntag, 15.05.2021 verschoben 

werden. 14 Personen waren dabei und haben rund 42 Vogelarten gezählt. 

Der Kräuter- und Wildpflanzenmarkt in Escholzmatt vom 15.05.2021 wurde abgesagt. 

Am Sonntag, 30.05.2021 führte uns eine Tagesexkursion ins Grosse Moos. Erneut hat 

uns Willi Emmenegger zum Start der Exkursion mit Kaffee und Gipfeli empfangen. Vielen 

Dank dafür! Das Wetter war schön, aber es gab eine mässige bis starke Brise. Trotzdem 

wurden 54 Vogelarten entdeckt. 

Einblicke in ein Gartenparadies am Sonntag, 13.05.2021: Im Stockmätteli wurden wir 

herzlich begrüsst. 2005 erwarben Ursi Heller und Peter Rutschmann das damals dürftige 

Wiesland und haben es in ein wunderschönes Naturparadies mit alten Blumensorten, 

Sträuchern und Trockenmauern umgewandelt. Ihr Garten bietet nun Platz für 

Glögglifrösche, Eidechsen, Wildbienen, Schmetterlinge und vieles mehr. Den 30 

Teilnehmenden wurde Kaffee und Kuchen serviert. Vielen Dank an die Organisatorin 

Brigitte Zehnder und ein grosses Dankeschön an Ursi und Peter. 

Am 27.06.2021 wurde die im 2020 abgesagte Exkursion zum Vogel des Jahres 2020 

nachgeholt. Der Neuntöter ist ein Jäger, der es dornig mag. So ging es mit dem 

Postauto Richtung Flühli, Bushaltestelle Post. Die Wanderung führte der Kleinen Emme 

entlang Richtung Kragen/Schwandalp. Auf dem Weg wusste Christian Interssantes und 

Wissenwertes über den Neuntöter zu erläutern und schon bald sahen wir im Hang die 

ersten Exemplare. Richtung Schwandalp entdeckten wir rund 4 Neuntöter-Paare. Wir 

konnten sogar beobachten, wie ein Männchen dem Weibchen Beute als 

Hochzeitsgeschenk überbrachte.  



 

Waldameisen – kleine Schwerarbeiter am 03.07.2021: Besammlung war beim 

Bahnhof Entlebuch, wo der Ameisenwächter Andreas Schnider auf uns wartete. Mit dem 

Auto ging es dann auf die Bramegg. Wir waren überrascht, wie viele Ameisenhaufen 

anzutreffen waren. Leider waren trotz guter Wetterverhältnisse nur 6 Personen 

anwesend. 

EuroBirdwatch am 03.10.2021: Rund 50 Personen waren über den ganzen Tag verteilt 

anwesend. Davon waren 13 NNS-Mitglieder. Wie immer war es ein spannender 

Zugvogeltag. Total konnten ca. 4800 Vögel gezählt werden. Die häufigste Art war der 

Buchfink mit 2100 Ind., gefolgt von der Rauchschwalbe (1920 Ind.) und dem Erlenzeisig (300 

Ind.). Besondere Highlights waren zwei Fischadler, ein Rotkehlpieper und fünf Rohrweihen. 

Nistkastenreinigung am 06.11.2021: 15 Personen halfen bei der Reinigung der Nistkästen. 

Herzlichen Dank den Helfern. 

Der Abschluss des spannenden NNS-Jahres bildeten die Pflegearbeiten beim 

Rollsportpark am 13.11.2021. Auch hier – herzlichen Dank den 10 Helfern. 

 

Paul Rogenmoser, 01.03.2022 

 

 


